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l Mindestkriterium
 Betriebe mit Fleckvieh als Hauptrasse (Anteil 

Kühe ≤ 25 % Fremdgen am Stichtag mind. 
50 %), mind. 1 erstmals eingesetzter Stier 
(Jungstier oder Nk-geprüft) oder 1 genoty-
pisiertes Stierkalb 

l Bezugszeitraum
 Kontrolljahr: 1.10.2015 – 30.9.2016,
 Stichtag: 30.9.2016
 Zuchtwerte vom Dezember 2016, Berech-

nung ca. Jahreswechsel

l NK-geprüfte Stiere im Wiedereinsatz (Ö + D)
 mind. 200 Besamungen (1.10.15 – 30.9.16)
 Punkteanzahl = 3 x (GZW–100)
 AGÖF-Teststiervater: zusätzlich 30 Punkte

l Erstmals eingesetzte Jungstiere (Ö + D)
 Punkteanzahl = 2 x (GZW–100)
 AGÖF-Teststiervater: zusätzlich 15 Punkte

Kriterien bei der Wahl zum „Fleckviehzüchter des Jahres“

Der Betrieb liegt im unteren Mühlviertel in 
St. Thomas/Blst., einem der schönsten Plät-
ze Oberösterreichs. Die Familie bewirtschaf-
tet seit Jahrzehnten einen Fleckviehzucht-
betrieb auf sehr hohem Niveau. 2016 konn-
te mit 33 Kühen ein Stalldurchschnitt von 
über 11.000 Liter Milch mit 874 Fett-u.
Eiweiß-kg erzielt werden. Besonderer Wert 
wurde in den vergangenen Jahren auf die 
Züchtung von Kühen mit viel Rahmen und 
besten Euterqualitäten gelegt. Mit der 

Zucht des bekanntesten HERMANN-
Sohnes JANDA wurde das Ziel 

erreicht, einen höchstklassigen geprüften 
Teststiervater zu züchten. JANDA stammt aus 
der Top-RAU-Tochter HERZBLATT, die eben-
falls die Zuchtziele des Züchters ideal verkör-
perte. Besucher der AGRARIA konnten sich in 
Wels Anfang Dezember bei der Nachzucht-
präsentation von den Stärken dieses Verer-
bers überzeugen. Neben den hervorragenden 
Exterieurzuchtwerten sind auch noch ein 
sehr guter Fitnesswert von 123 und eine posi-
tive Eiweißvererbung zu erwähnen.

10. Platz: Fam. Steinkellner, St. Thomas a. Blasenstein, OÖ

l Genotypisierte Stierkälber (Stand Dez.-ZWS)
 - GZ W ≥ 128, F u+EU ≥ 205)
  und unter den besten 20 % des Vaters
 - erste 5 auf jeden Fall
 - maximal bis Rang 50
 10 Punkte pro Kalb

l ø GZW aller lebenden Kühe am 30.9.2016
 – bis 25 % RH
 Punkteanzahl = 2 x (GZW–100)

l Anteil Jungstiere (Nicht-NK-geprüfte FV-Stiere 
bzw. Natursprung) an Gesamtbesamungen

 20 %: 10 Punkte
 über 20 %: jeweils 1 Punkt
 (21=11, 22=12, . . ., 50=40) 
 Max. 40 Punkte

l „Gesundheitsmonitoring Rind” (GM)
 – Teilnahme: 10 Punkte
 – mit Datenlieferung: 20 Punkte

l Lebensleistung der Kühe (bis 25 % RH)
 Anteil Kühe über 50.000 kg LL an allen 

Kühen:
 1 Punkt pro Prozent, wobei
 > 50.000 kg: 1x
 > 75.000 kg: 2x
 > 100.000 kg: 3x gewichtet
 insgesamt max. 40 Punkte

l Zwischenkalbezeit der Kühe
 durchschnittl. ZKZ aller Kühe (bis 25 % RH)
 400 Tage: 10 Punkte
 darunter jeweils 1 Punkt pro Tag (399=11, 

398=12, . . . , 370= 40)
 Max. 40 Punkte

l Zellzahl der Kühe
 ø Zellzahl aller Kontrollen (bis 25 % RH)
 200.000: 10 Punkte
 darunter jeweils 1 Punkt pro 3.333 

(196.666=11, 193.333=12, . . ., 100.000=40)
 Max. 40 Punkte

AUSTRIAN DAIRY 
SHOW Cows and more!
BUNDESJUNGZÜCHTERCHAMPIONAT  
DAIRY GRAND PRIX

lebensministerium.at

Mit  
Unterstützung von 
Bund und Land

Freitag, 17. März
ab 19:00 Uhr: Bundesschulwettbewerb der Jungzüchter
anschließend: Warm-up-Party

Sonntag, 19. März
09:00 bis 13:30 Uhr:  Preisrichten der Rassen Braunvieh, Fleckvieh,  Grauvieh und Pinzgauer /  

Finale im Typwettbewerb Bundesjungzüchterchampionat

ab 13:30 Uhr: Länderwettbewerb Holstein

anschließend:  Finale Bundesjungzüchterchampionat Vorführwettbewerb

Samstag, 18. März
09:00 bis 15:00 Uhr: Bundesjungzüchterchampionat Vorrunden

15:30 bis 17:30 Uhr: Feierliche Eröffnung / Dairy Grand Prix Gala

17:30 bis 19:00 Uhr: Dairy Grand Prix Sale

ab 19:00 Uhr: Bundesholsteinschau / Bundesjerseyschau

anschließend:  Jungzüchterdisco

PROGRAMM

Verlosung 

wertvoller  

Preise!

www.kaerntnermilch.at

Ehrenschutz
Peter Kaiser
Landeshauptmann

DI Christian Benger
Agrarlandesrat

ÖR Ing. Johann Mößler
Präsident der Kärntner  
Landwirtschaftskammer

Rinderschau der Rassen Fleckvieh,  
Pinzgauer, Holstein, Braunvieh, Jersey und Fleischrinder

Kärntnermilch
Rinderschau

Sonntag, 30. April 2017

Frühschoppen mit

Programm
9:00 Uhr: Preisrichten und Bambiniwettbewerb
11.00 Uhr - 12.00 Uhr: Radio Kärnten Frühschoppen
14:00 Uhr: Wahl der Gesamtsieger
15:00 Uhr: Musikalischer Ausklang

Rahmenprogramm
Kutschenfahrt, Streichelzoo, Maschinenausstellung,  
Besichtigungsmöglichkeiten der LFS Litzlhof

Marika Lagger-Pöllinger 
Bürgermeisterin der  
Gemeinde Lendorf

Reinhard Scherzer
Obmann der Kärntnermilch

Prof. Dipl.-Ing. Josef Huber
Direktor Litzlhof

Landwirtschaftliche Fachschule 

Litzlhof in Lendorf

Große Zuchtkälber-Verlosung

ZÜCHTER DES JAHRES   AUSGABE


